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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	







	19. In den Dünen. Staffage ein Reiter. Bez: W. Jettel 1884. E: Mus. Altenburg. – Dresd ak. KA. 84.
	20. An der Hirschtränke im Neuenburger Urwalde. Bez: W. Jettel 1884. – Dresd. KV. 84.
	21. Dünenlandschaft. Bez: W. Jettel 1885. – Wiener JA. 85; Dresd. ak. KA. 85.
	22. Im Kaprunertal. Bez: W. Jettel 86. E: Frau Clara Hofmann, Dresden, durch d. S. KV. 86.
	23. Am Wiesbachhorn. Vorn zwei Gemsjäger. Bez: W. Jettel 1886. – Berl. Jub.-A. 86.
	24. Der Wildbach. Bez: W. Jettel 1886. Abb. „Illustr. Z.“ 86. – Berl. Jub.-A. 86. Abb. im Kat. Ein Bild „Wildbach“ besitzt die Kunsthütte zu Chemnitz.
	25. Gebirgssee. Bez: W. Jettel 1886. – Dresd. KV. 86.
	26. Aufsteig zum Joch. Jäger im Hochgebirge. Bez: W. Jettel 1887. – Dresd. KV., Anfang 87.
	27. Motiv aus dem Oetztal, Wasserfall. Bez: W. Jettel 1887. – Berl. ak. KA. 87, Abb. im Kat.; Dresd. ak. KA., Frühj. 88.
	28. Waldinneres. – Berl. ak. KA. 88. Ein Bild, h. 0,69, br. 0,48 auf Lepke’s Berl. K.-Auct., 5. Apr. 92.
	29. Waldlandschaft im Frühling. Reh als Staffage, h. 0,72, br. 0,51. – Lepke’s Berl. K.-Auct., 17. Dec. 89.
	30. Wegmarkirung in den Alpen. Holz. h. 0,41, br. 0,30. – Bangel’s Frankf. K.-Auct., 9. März 91.
	31. Gebirgssee bei Garmisch, Oberbayern. h. 0,48, br. 0,72. – Sachse’s Berl. K.-Auct., Juni 91. Ein Bild „Garmisch, Weg nach Partenkirchen“, bez: W. Jettel 1891: Dresd. KV., Dec. 91.
	32. 33. See im Raintal, h. 0,72, br. 0,50; Wallfahrtskapelle St. Anton bei Partenkirchen, h. 0,81, br. 0,52. – Lepke’s Berl. K.-Auct., 5. Apr. 92.
	34. Partie an der oberen Partnach. Im Hintergr. das Wettersteingebirge. h. 0,81, br. 1,20. – Lepke’s Berl. K.-Auct., 5. Apr. 92.
	35. Waldpartie im Frühling. Storch als Staffage. h. 0,67, br. 0,48.
	36. 37. Gebirgstal mit Fahrweg, zwei Kühe werden zum Markt getrieben, h. 0,80, br. 0,53; Waldpartie bei Garmisch. h. 0,41, br. 0,31.
	35–37 Lepke’s Berl. K.-Auct., 28. Juni 92.



Igler, Gustav, Genremaler, geb. zu Oedenburg, Ungarn, am 15. Mai 1842. Schüler Waldmüller’s in Wien u. Ramberg’s in München. Prof. an der Kunstschule zu Stuttgart. 


	1. Der kleine Schulmeister. – Oesterr. KV. 74.
	2. Kinderbeichte. – Münch. int. KA. 79; Ddf., 4. allg. d. KA. 80.
	3. Auf der Eselsbank. Auf langer Schulbank elf nachsitzende Jungen. Bez: Gust. Igler 1880. Abb. „Gartenlaube“ 82 u. Pecht’s „Gesch. der Münch. Kunst im 19. Jahrh.“
	4. Ein wunder Fleck. Die Mutter entdeckt einen Riss in den Hosen ihres Bübchens. Abb. „Gartenlaube“ 85. – Bremer KA. 80.
	5. Der erste Concurrent (Das Wochenbett; Der Nebenbuhler). Eifersucht eines kl. Buben auf das neugeborene Brüderchen. Bez: Gust. Igler. München 1881. Abb. „Illustr. Z.“ 82 u. „Meisterw.“ V. – Münch. KV. 81 ; Dresd. ak. KA. 81, angek. f. d. Verlos. des Albertvereins; Bremer allg. d. KA. 90; London, Deutsche Ausstell. 91.
	6. Ein barmherz. Bruder. Klosterschneider, der einem armen Knaben die Hosen ausbessert. Abb. „Daheim“ 82.
	7. Der Geburtstagskuchen. Der Grossvater verteilt ihn unter die Enkel. Bez: G. Igler. München 82. Abb. „Illustr. Z.“ 83 u. „Meisterw.“ VI.
	8. Onkel’s Rekruten. Bauernkinder vor einem alten Invaliden aufmarschirend. Bez: Gust. Igler. M. 83. Abb. „Illustr. Z.“ 85 u. „Meisterw.“ VIII. – Münch, int. KA. 83, Abb. im Kat.
	9. „Nun bist du schön!“ Die Mutter hält dem gebadeten Bürschchen einen Spiegel vor. Abb. „Daheim“ 85.
	10. Der zerbrochene Krug. – Wiener Künstlerh., Sommer 86.
	11. Erste Kunstleistung. Drei Kinder einen Drachen fertigend. Abb. „Gartenlaube“ 86.
	12. „Halt, nicht zuviel!“ Zwei Schuljungen, deren einer den andern von seinem Butterbrote abbeissen lässt. Abb. „Gartenlaube“ 86.
	13. Für Papa zum Geburtstage. Zwei kl. Mädchen unter Leitung der Mutter strickend u. häkelnd. Bez: Gust. Igler 1887 München. Abb. „Daheim“ 88.
	14. Gesangsstunde. Ein Knabe singt zum Geigenspiel des Dorfschulmeisters, drei Mädchen hören lächelnd zu. Abb. „Illustr. Z.“ 87.
	15. Auf verbotenem Wege. Drei kartenspielende Jungen. Abb. „Deutsche illustr. Z.“ 87 u. „Moderne Kunst“ II.
	16. 17. Grossvaters Liebling; Herzhafter Trunk. Jedes h. 0,93, br. 0,69. Beide auf Bangel’s Frankf. K.-Auct., 8. Juni 91.
	18. Verunglückte Steeple chase. – Stuttg. int. Gem.-A. 91, Abb. im Kat.

Ihlée, Eduard, Historienmaler, geb. zu Kassel 1813, gest. daselbst am 16. Febr. 1885. Schüler Schadow’s in Düsseldorf u. Phil. Veit’s in Frankf. a. M., dem er auch als Schwiegersohn näher trat. Er besuchte darauf zu längerm Aufenthalt Italien u. copirte hier eine grosse Zahl von Gemälden, deren 6 nach Raffael. 12 nach Michelangelo’s Propheten u. Sibyllen. 4 nach Tizian u. je eines nach Palma Vecchio, P. Veronese, G. Reni u. Domenichino sich in der Gal. zu Kassel befinden. Ferner entstanden in Rom mehrere religiöse Bilder, namentlich zwei Evangelisten für die preuss. Gesandtschaftskapelle daselbst, u. einige Genrebilder aus dem dortigen Volksleben. Nach seiner Heimkehr wurde er Prof. an der Kunstakademie zu Kassel, an der er bis zum Jahre 1869 tätig war. 


	1. Die h. Elisabeth, an Arme Gaben verteilend. – Ddf. KA. 35.
	2. Abschied des j. Tobias. In Ddf. gem.
	3. Die Findung Mosis. h. 0,65, br. 0,56. E: Mus. Stuttgart. – Frankf. KA., Frühj. 41.
	4. Ludwig d. Heilige v. Frankreich (1226–70) gründet das Hospital zu Compiègne. Der König trägt mit Hilfe seines Sohnes den ersten Kranken in dasselbe, von den Geistlichen empfangen. E: Städt Gal. Mainz. – Frankf. а. M., Anfang 46; Dresd. ak. KA. 46; Prager KA. 47; Stuttg. KA. 48; Münch. KA. 48.
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